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SÜDLICHER LANDKREIS

ALTEGLOFSHEIM

TSV-Schwimmen:Morgen Familien-
badeabend im Hallenbad der Mittel-
schule; Treffpunkt Eingang ab 18.25
Uhr, Einlass bis 18.40 Uhr. Dauer 1
Stunde. Eingeladen sind insbesonde-
re Erwachsene und Familienmit Kin-
dern. Kinder bis 16 Jahre erhalten nur
Einlass in Begleitung eines Erwachse-
nen. Eintritt: Kinder 1,50 Euro; Er-
wachsene 2 Euro, Familien 5 Euro.

(lwk)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

AUFHAUSEN

Katholische Pfarrei:Heute, 18.30
Uhr,Messe.

Hubertus Petzkofen:Wertungs-
schießen: Jugend: PetraWüst 309,
Junioren: MartinaWüst 282, Schüt-
zen: Stefan Englbrecht 381, Senioren
aufgelegt: Erwin Amann 179, LP: Tho-
mas Schindlbeck 334.

TSV Aufhausen: Freitag, 4. Februar,
Jahresversammlungmit Neuwahlen,
Beginn 19.30 Uhr, im Sportheim.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

HAGELSTADT

Seelsorgeeinheit Hagelstadt-Lang-
enerling:Heute, Langenerling, 16.30
Uhr, Rosenkranz, 17 Uhr, Messe. (mz)

Schützengesellschaft Enzian: Heu-
te, 19.30 Uhr, Bezirksliga LP Enzian
Hagelstadt – Scambah Hohen-
schambach 1. (lwk)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KÖFERING

Schützenverein Alpenrose: Heute,
19 Uhr inWolkering, Sektionsliga LP
Gr. A gegenWolkering. (lwk)

VdK Alteglofsheim-Köfering: Am5.
Februar, ab 14 Uhr imGasthaus zur
Post, Köfering, Faschingmit der
Tanzband „Midnights“ sowie Show-
einlagen, gemeinsammit dem VdK
Obertraubling veranstaltet. Eintritt 6
Euro, Anmeldungen bis 31. Januar bei
Peter Oswald, Tel.: (09453) 93708.

(lwk)

KÖFERING. Beim „Komitee-Ball“ zu
dem das Köferinger Faschingskomitee
eingeladen hatte, passte wieder alles:
ein „volles“ Haus, fantasievolle Mas-
ken, Tanzmusik und ein Rahmenpro-
gramm, das auch bei leidenschaftli-
chen Nichttänzern kaum Langeweile
aufkommen ließ. Dazu gab es wieder
Orden für Sponsoren und Unterstüt-
zer des Vereins, die höchsten Aus-
zeichnungen erhielten die beiden Prä-
sidenten Manuel Hagen und Florian
Hampel von der Föderation europäi-
scher Narren Deutschland als An-
erkennung und zugleich Ansporn.

Neue Prinzenpaare vorgestellt

Der Abend in der „Post“ begann mit
der Präsentation des Jugendprinzen-
paars Anja I. und Thomas I. sowie des
Prinzenpaars Ramona I. und Stefan I.
und der beiden Garden. Für ihre
schwungvollen Prinzenwalzer gab es
reichlich Beifall und bei den Garde-
märschen applaudierte das Publikum
fleißig mit, besonders als sich Tanzma-
riechen Nadine, im Vorjahr noch Prin-
zessin, dazu gesellte. Den offiziellen
Teil beschloss die Ordensverleihung
für Verdienste um den Fasching und
den Verein, hervorzuheben sind Chris-
ta und Ulrich Seidl, Edeltraud Kurr
von der Security, die seit Jahren mit
ihren Mitarbeitern auf die Einhaltung
des Jugendschutzes bei den Veranstal-
tungen des Faschingskomitees achten,
und Markus Lößl, der seit Jahren mit
den Bayerwaldrebellen für den „guten
Ton“ sorgt. Ihnen wurde der Köfe-
ringer Jahresorden überreicht.

Dann kam der Auftritt der Bayer-
waldrebellen, die zum Tanz aufspiel-
ten, mit Rhythmen, die nur hart gesot-
tene Nichttänzer auf den Plätzen hiel-
ten. Aber auch für die gab es Unterhal-
tung, etwa beim Auftritt des Hofnar-
ren. In seiner Büttenrede nahm sich
„Ceritus“ die „Großen“ der Gemeinde
vor, etwa Pfarrer Matthias Kienberger
und Bürgermeister Klaus Schönborn,
aber auch der Komiteepräsident und
der Abwasserzweckverband kamen
nicht zu kurz.

Überraschungsauftritt von Hagen

Bei dem angekündigten Überra-
schungsauftritt betrat Manuel Hagen
als Boxer verkleidet mit Boxhandschu-
hen, einem Bademantel und einem

Handtuch bei dem Lied „Conquest of
Paradise“ den Saal, um dann im Body
als Frau namens „Uschi“ zu dem Lied
„Call on me“ von Eric Prydz zu tanzen.
Der Maskenprämierung folgte am spä-
ten Abend der Showteil unter dem
diesjährigen Motto „Köfering sticht in
See“. Die Jugendshowtanzgruppe und
die Showtanzgruppe präsentierten

ihre zum Teil artistischen Matrosen-
und Piratentänze. Weil es so schön
war, kamen sie nicht ohne Zugabe von
der Tanzfläche. „Traditionell“ be-
schloss das Männerballett den Unter-
haltungsteil und gab die Tanzfläche
frei für die Tanz begeisterten Gäste.
Weitere Orden gab es für Brigitte
Brennecke, Karl Hagen, Annemarie

Hagen sowie für die Jugendbeauftrag-
ten der Gemeinde Wolf-Dieter Schäfer
und Christiane Reinfrank. Mit dem
Ball ist der Köferinger Fasching noch
lange nicht zu Ende. Auftritte sind
noch bei Ortsvereinen angesagt und
dann gibt es noch den Faschingszug
am 5. März, zu dem bereits mehr als
siebzig Teilnehmer zugesagt haben.

Köferinger stachen schwungvoll in See
STIMMUNG BeimKomitee-Ball
begeisterte die Faschingsge-
sellschaftmit artistischen Pi-
raten- undMatrosentänzen.
Die beiden Präsidenten er-
hielten den Verbandsorden.
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VON PETER-HORSTWUNDERLICH, MZ

Mit einem schwungvollen Walzer begeisterte das Prinzenpaar die Gäste, die maskiert zum Komitee-Ball kamen.

Am Ende gab es eine gemeinsame Zugabe der beiden Showtanzgruppen. Fotos: Wunderlich
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ORDEN FÜR HAGEN UND HAMPEL

➤ Ehrengäste des Abends warenWalter
Merten, Repräsentant der Föderation
europäischer Narren, und LotteWernt-
haler, Ehrenpräsidentin der Föderation
europäischer Narren Deutschland.
➤ Beide waren extra von Denkendorf

angereist, im Gepäck hatten sie den
diesjährigen Verbandsorden.
➤ Manuel Hagen organisiert seit sieben
Jahren den Faschingszug, auch ist er un-
ter anderem der Gründungspräsident
des Faschingskomitees.

➤ Florian Hampel ist seit fünf Jahren
stellvertretender Präsident.
➤ Der Verbandsorden dient als Aner-
kennung und zugleich als Ansporn für
die beiden, denn „es gibt höhere Ver-
dienstorden!“

THALMASSING. Mit dem Stimmenver-
hältnis von 9 zu 5 hat der Gemeinderat
dem Vorsitzenden des Abwasser-
zweckverbandes Pfattertal, Hubert
Achhammer, das Vertrauen entzogen.
Dies war das Ergebnis des Antrags von
zweitem Bürgermeister HelmutHaase,
der als Ergebnis des Prüfungsberichts
das Vertrauen in Achhammer nicht
mehr als gegeben ansah. In der Diskus-
sion wurde ihm von den Verbandsrä-
ten aus demGemeinderat noch zugute
gehalten, dass er immer alles offen ge-
legt und die Aufklärung angestoßen
habe. Deswegen, so Heribert Pritzl,
hätten ihm die Verbandsräte des
Zweckverbands das Vertrauen ausge-
sprochen. Der Unmut der Gemeinde-

räte konzentriert sich nicht auf Ach-
hammer allein. Wenn, so einige im
Gremium, der ehemalige Vorsitzende
endlich hinter Schloss und Riegel sit-
zen würde, so wäre Ruhe. Dem stimm-
te Bürgermeister Alfons Kiendl zu.

Weiter für Unruhe sorgt die neu er-
richtete Skaterbahn beim Sportheim
des FC. Es geht um die Haftung bei
möglichen Unfällen. Die umAuskunft
gebetene Versicherung schrieb, wenn
die Gemeinde die Benutzung der Bahn
dulde, hafte sie. Die Skater nutzen
selbst gebaute Geräte, die nicht vom
TÜV abgenommen sind. Nur mit ge-
prüften Geräten wäre die Gemeinde
auf der sicheren Seite. DieMindestaus-
stattungmit solchen Sportgeräten kos-
tet allerdings 5000 Euro. Vorerst wird
eine Tafel aufgestellt, die besagt, dass
die Benützung der Skaterbahn auf
eigene Gefahr erfolgt.

Gute Nachrichten brachte die Vor-
beratung des Haushalts 2011. Die fi-
nanzielle Situation der Gemeinde sei
nicht schlecht, informierte Kiendl. Als
nächste größere Investition bezeichne-
te er die Sanierung der Turnhalle. Jo-

hann Hendlmeier sagte, dass das alles
positiv klinge. Das sei so, stimmte
Kiendl zu, aber man habe im Rücken
den Abwasserzweckverband, der die
Gemeinde auf lange Jahre hinaus be-
lasten würde. Nina Unterholzner regte
an, im kommenden Haushalt einen
Betrag für die Dorferneuerung einzu-
stellen. Das beurteilte Kiendl grund-
sätzlich positiv, doch für ihn habe die
Turnhallensanierung Priorität.

In einem schriftlichen Antrag for-
derte Gemeinderat Erich Brunner für
die Bauhofmitarbeiter eine Telesko-
pastsäge. In Gesprächen sei ihm öfter
die Notwendigkeit einer solchen Säge
aufgezeigt worden. Was zunächst
recht harmlos klingt, sorgte dann
doch für ungewöhnliche Aufregung.
Der Gemeindechef fand es zunächst
für notwendig klarzustellen, dass er
niemals angeordnet habe, die Gemein-
dearbeiter müssten von der Schaufel
des Laders aus Äste absägen. Von eini-
gen weiteren Räten gab es nun weitere
Kritik am Schreiben Brunners. Am En-
de entschiedman sich dafür, Angebote
über Teleskopsägen einzuholen. (lae)

Rat entzieht AchhammerVertrauen
SITZUNGDie Kommunalpoli-
tiker reagierten auf das Er-
gebnis des AZV-Prüfberichts
und äußerten ihrenUnmut.
Für Unruhe sorgt weiter die
neue Skaterbahn.

SCHIERLING. Für das Kindergartenjahr
ab September 2011 besteht am Diens-
tag und Mittwoch, 8. und 9. Februar,
im Kindergarten St. Michael in der Ja-
kob-Brand-Straße 1 a für die Eltern die
Möglichkeit, ihr Kind anzumelden.
Von 14.30 bis 17 Uhr und am Mitt-
woch auch vormittags von 8.30 bis
10.30 Uhr haben Eltern und Kinder die
Gelegenheit, die Einrichtung zu be-
sichtigen, sich über die Betreuungs-
möglichkeiten zu informieren und
sich für das neue Kindergartenjahr
oder für eine Aufnahme während des
Jahres anzumelden. Zur Anmeldung
ist das gelbe Untersuchungsheft mit-
zubringen.

Der Kindergarten ist von 7 bis 17
Uhr geöffnet. Es gibt Vormittagsplätze
mit viereinhalb, fünf oder sechs Stun-
den, Ganztagesplätze mit sieben bis
neun Stunden und Nachmittagsplätze
mit viereinhalb Stunden. Über indivi-
duelle Regelungen kann man bei der
Anmeldung sprechen. Es besteht auch
die Möglichkeit, dass Kinder am Mit-
tagessen teilnehmen. (lww)

Anmeldung für
denKindergarten
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KURZ NOTIERT

Neuer Rock’n’Roll-
Tanzkurs für Kinder
SCHIERLING.AbMontag, 7. Februar,
veranstaltet der Rock’n’Roll-Club „Hot
Legs“ imClubheim in Schierling einen
Anfänger-Tanzkurs für Rock’n’Roll.
Der Kurs ist für Schulkinder ab sechs
Jahren, er umfasst zehnAbende und
findet jeweils amMontag von 17.30 bis
19 Uhr statt. Eine Anmeldungmit ei-
nemTanzpartnerwäre von Vorteil.
Mädchen/Jungen-Paare sind er-
wünscht, aber keine Voraussetzung.
Die Teilnehmerzahl ist auf 16 Kinder
beschränkt, die Gebühr beträgt 30 Eu-
ro pro Kind. Kursleiter sindMarion
Blendl undHarry Grzeschik.Weitere
Informationen im Internet auf
www.hotlegs-schierling.de, Anmel-
dung unter Tel. (0 94 51) 31 71. (lww)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

„Bunter Nachmittag“
für Pfakofens Senioren
PFAKOFEN.Der Frauenbund Pfakofen
lädt alle Senioren und Seniorinnen am
Samstag, 29. Januar zum „Bunten
Nachmittag“ ins Gasthaus Röhrl ein.
Für Unterhaltung sorgen: Anton Ferstl
sen., Sketcheinlagen und die Kinder-
gartenkinder. Es gibt Kaffee undKu-
chen sowie eine kleine Stärkung zum
Abschluss. (lbu)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Stopsler veranstalten
ihr Watterturnier
SCHIERLING/WALKENSTETTEN.AmFrei-
tag findet um 19Uhr das traditionelle
Watterturnier der Stopsler ausWal-
kenstetten imGasthaus Prückl in
Zaitzkofen statt. Einlas ist um 18Uhr.
Es gibt Sachpreise undWertgutschei-
ne zu gewinnen. Restlos ausverkauft
sind die Karten für denAuftritt der
Altneihauser Feierwehrkapelln beim
Jubiläumsfest des Stopselclubs am 14.
Mai. (lww)
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